
Wie den Erwachsenen er-
leichtert das Handy auch den
Schülerinnen und Schülern
das Leben. Sie kommuni-
zieren per SMS und telefo-
nieren ihren Eltern, wenn sie
sich zu spät auf den Heim-
weg machen. Und wenn es
langweilig ist, sorgen Musik
aus dem integrierten MP3-
Player und Spiele für Unter-
haltung.

Im Schulzimmer aber sind
Handys unerwünscht. Dafür

nutzen die Jugendlichen ihr
Taschentelefon umso inten-
siver in der Freizeit. Dabei
kommt es immer wieder vor,
dass das Handy für die Ver-
breitung von Porno-Video-
Clips missbraucht wird. Oder
Schüler tauschen unterein-
ander Gewaltvideos aus. 
Gelegentlich  werden auch
Schlägereien angezettelt,
um diese mit der Handy-
kamera aufzunehmen und –
für die Opfer besonders
demütigend – weiterzuver-
breiten. Und dies geschieht
nicht nur im Verborgenen,
sondern auf dem Schulweg
und auch auf dem Pausen-
platz. Kein Wunder, gilt an
einigen Schulen bereits ein
generelles Handyverbot
oder wird zumindest dar-
über diskutiert.

Doch Verbote lösen die
Probleme nicht. Es braucht
Prävention. Dafür müssen
die Schülerinnen und
Schüler lernen, mit dem
Handy richtig umzugehen.
Deshalb wurde das Forum
Mobil aktiv und realisierte
letztes Jahr in enger Zu-
sammenarbeit mit der
Vereinigung «Jugend und
Wirtschaft» das Themenheft
«Mobil telefonieren». Dort
erfahren die Jugendlichen
alles über die Mobil-
kommunikation, von der

Technik über Umweltfragen
bis hin zu den wirtschaftli-
chen Seiten der mobilen
Telefonie. Ein Kommentar
für Lehrpersonen sowie vor-
bereitete Aufgaben runden
das Lernset ab. Das Unter-
richtsmaterial wurde zudem
für E-Lessons-Module aufge-
arbeitet, die auf der Web-
site vom Forum Mobil 
abrufbar sind. Und eben
wurde ein sechstes Lern-
modul aufgeschaltet zum
Thema «Gewalt und

Pornographie». «Dafür
haben wir eng mit dem
Jugenddienst der Kantons-
polizei Zürich zusammenge-
arbeitet», sagt Peter Hidber
vom Forum Mobil. Denn die

Zürcher Kapo hat diesen
Sommer erfolgreich die
Präventionskampagne «Bliib
suuber!» gegen Gewalt und
Pornographie auf Handy
und Computer lanciert.

■ Mit den E-Lessons für Schü-
lerinnen und Schüler enga-
giert sich das Forum Mobil für
den richtigen Umgang mit
dem Handy. Immer mehr
Menschen telefonieren mobil,
immer häufiger wird das
Handy genutzt – das Forum
Mobil setzt sich für eine sach-
liche Diskussion zwischen den
verschiedensten Interessen-
gruppen rund um das Thema
Mobilfunk ein.
www.forummobil.ch

Forum Mobil

Verbote genügen nicht,
um die Verbreitung von
Pornos und Gewaltvideos
an Schulen zu stoppen.
Die Jugendlichen müssen
den Umgang mit dem
Mobiltelefon lernen. 
Genau da setzt ein neues
Lernmodul an.
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DER RICHTIGE UMGANG MIT DEM HANDY
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